
 
   

An die Medien - Pressemitteilung         9. März 2008

Ostermarsch München 2008
Das Flugblatt und Plakat zum Ostermarsch 2008 in München ist soeben erschienen (s.u.), aus 
diesem Anlaß diese Pressemitteilung: Auch dieses Jahr lädt das Münchner Friedensbündnis mit 
seinen Gruppen wieder zum Ostermarsch ein.

Er findet statt am Ostersamstag, 22. März 2008, mit Auftaktkundgebung am Orleansplatz 
und Zug zum Abschluß am Marienplatz, das gesamte Programm mit Sprechern/Sprecherin 
findet sich auf dem Plakatmotiv, hier als Seite 2 angehängt.

Der erste Ostermarsch startete vor 50 Jahren in London - auch an dieses Jubiläum soll 
erinnert werden.

Die Anliegen sind nicht weniger dringend geworden, auf allen friedenspolitischen Feldern spitzt 
sich die Situation zu. Die Erkenntnis nicht nur in der Friedensbewegung, wie sehr die militärische 
Machtentfaltung nach Außen mit einer Verschlechterung der Lebensverhältnisse nach Innen 
verknüpft ist, tritt immer heftiger zutage.

Der Ostermarschaufruf spannt deshalb den Bogen vom Völkerrecht bis zum 
Demokratieabbau hierzulande. Die Vorwände für die Auslandseinsätze der Bundeswehr 
werden als neoliberale Interessenpolitik angeprangert, durch nichts zu rechtfertigen, und durch 
eine ähnlich menschenverachtende Politik hierzulande begleitet.  Eine wichtige Rolle wird 
natürlich der Einsatz der Bundeswehr in Afghanistan spielen, der immer mehr ausgeweitet wird, 
eine Politik des "Löschen mit Benzin". Es geht um ein Ende jeglicher Auslandseinsätze der 
Bundeswehr und ein Ende der Umrüstung zu einer "Armee im Einsatz" (sprich “im Krieg”).

Das Anliegen der OstermarschiererInnen:  den Herrschenden „eine Koalition der Unwilligen“ 
entgegen zu setzen. Das Ziel - eine friedliche Welt und globale Gerechtigkeit statt 
Präventivkriege und militärische Vorherrschaft, ohne grundgesetzwidrige Einsätze der 
Bundeswehr im Inneren, ohne Sozialabbau und so genannte "Sicherheitsgesetze".

Mehr dazu, mit dem vollständige  Aufruf mit laufend aktualisierter Unterstützerliste zum 
Download auf der Webseite vom Münchner Friedensbündnis 

www.muenchner-friedensbuendnis.de 

Das 4-seitige Flugblatt als PDF-Datei enthält ergänzende Informationen.

Für weitere Auskünfte stehe ich gerne zur Verfügung, Tel. 089 181239 oder 0151 50143850

Friedliche Grüße - Franz Iberl

E-Mail: friedensbuero@muenchner-friedensbuendnis.de
-- Plakatmotiv folgt --
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Ostermarsch
München

Ostersamstag, 22. März 2008

Völkerrecht statt Faustrecht!
Keine Militäreinsätze nach Außen und im Innern!

Gegen Sozialabbau und Demokratieabbau!

9:45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, St. Johannes, Preysingplatz

11:00 Uhr Auftaktkundgebung am Orleansplatz (Ostbahnhof)
mit Richard Forward,  Munich American Peace Committee

11:30 Uhr Demonstrationszug vom Orleansplatz zum Marienplatz

12:30 Uhr Kundgebung auf dem Marienplatz
mit Paul Kleiser, Sozialforum München, Angelika Lex, Rechtsanwältin
Walter Listl, Bündnis gegen Krieg und Rassismus
Grußwort der Stadt: Sigi Benker, Stadtrat

11:15 Uhr
 - 15:00 Uhr

Programm auf dem Marienplatz mit Infoständen
Musik: MondoBardi, Weltmusik,! und Lea-Won, Sozialrap ! ! !
Sketch: “Sicherheit ist die wahre Freiheit!”
Truderinger Frauen für Frieden und Abrüstung

ViSdP.: Klaus Mähler,  Friedensbüro, Isabellastr. 6, 80798 München E.i.S.
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